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Liebe Gemeindeglieder. 

Vor etwa vier Wochen hat das Kirchenministerium die 
meisten Corona-Restriktionen für die Folkekirke und die 
anderen Glaubensgemeinschaften aufgehoben; bis dahin 
galten für Kirchen und Gemeinderäume, für Gottes-
dienste und Gemeindeveranstaltungen noch vergleichs-
weise strenge Regeln.  

Das Presbyterium unserer Gemeinde hat seit Beginn 
der Pandemie immer versucht, die Situation zu beobach-
ten und angemessen und zeitnah zu reagieren. Das war 
nicht immer leicht, auch weil behördliche Vorgaben nicht 
immer konsistent und logisch waren. Vorrang bei unse-
ren Überlegungen hatte der Schutz der Menschen, aber 
wir wollten auch vermeiden, dass die Gemeinde gespal-
ten wird. Darauf aufbauend haben wir versucht, Gemein-
de unter den Bedingungen der Pandemie zu sein. Was 
wir daraus lernen, auch was gelungen war und was weni-

ger, werden wir in den nächsten Wochen und Monaten 
in der Gemeinde besprechen müssen. 

Vor wenigen Tagen wurden nun für Dänemark nahezu 
alle Restriktionen aufgehoben, da man COVID-19 nicht 
mehr als eine Krankheit ansieht, die die Gesellschaft als 
ganze gefährdet. Auch wenn ich einige kenne, die nach 
wie vor skeptisch und zurückhaltend sind, so hoffen und 
beten wir doch, dass die Pandemie jetzt so weit über-
wunden ist, dass wir zu einem davon weitgehend unbe-
lasteten Leben zurückkehren können. 

Aber wird jetzt alles sein wie vor der Pandemie? Kön-
nen wir nahtlos an das anknüpfen, was vor der Pandemie 
war - oder sollten wir aus den Erfahrungen der letzten 
Zeit lernen und manches neu bewerten? Geht das Leben 
einfach so wie gehabt weiter, oder hat es sich so grundle-
gend verändert, dass wir neue Anknüpfungspunkte su-
chen müssen? 

Das Presbyterium hat auf seiner letz-
ten Sitzung beschlossen, dass die 
Veranstaltungen der Gemeinde nach 
und nach wieder beginnen. Aller-
dings wollen wir darauf achten, was 
wirklich hilfreich und für die Ge-
meinde relevant ist. Dabei brauchen 
wir Eure Mithilfe und Eure Rückmel-
dungen. Schon jetzt danke dafür! 

Im Presbyterium werden wir dar-
über sprechen, aber vor allem auch 
auf der Gemeindeversammlung oder 
schon vorher bei anderen Gelegen-
heiten.  

In diesem Newsletter informieren 
wir Euch über die Termine und die 
Planungen für den Herbst, vor allem, 
wann die Gruppen und Kreise wie-
der beginnen.  

Auch wenn die Tage jetzt schon wie-
der deutlich kürzer werden, so wün-
sche ich Euch doch einen schönen, 
farbenreichen Herbst. 

Viele herzliche Grüße, bleibt gesund 
und Gott befohlen,  

Euer Axel Bargheer 



Neues von unserer Orgel 

Am 20. September haben die Orgelbau-
er mit den letzten noch ausstehenden 
Arbeiten an unserer Orgel begonnen. 
Das heißt, dass die Restaurierung in etwa 
drei Wochen abgeschlossen sein sollte. 
Während dieser Arbeiten steht den Ge-
meinden wieder eine transportable Tru-
henorgel zur Verfügung. 

Nach Abschluss der Arbeiten wollen wir 
es natürlich feiern, dass unsere Orgel 
wieder in die Originaldisposition aus dem  
19. Jahrhundert zurückgebaut wurde. 
Dazu ist unter anderem ein Konzert mit 
Roland Voit am 30. Oktober vorgesehen. 
Weitere Planungen werden auf der 
Fællesmøde am 25. September bespro-
chen. 

• • • 

Kulturnacht 

Die diesjährige Kulturnacht ist am Frei-
tag, den 15. Oktober. Unsere Kirche wird 

an diesem Tag von 18 bis 23 Uhr geöffnet 
sein. In dieser Zeit kann man die Kirche 
besichtigen; es werden immer einige 
sachkundige Gemeindeglieder vor Ort 
sein, die Auskünfte geben können. 
Außerdem wird die dänische Huge-
nottengesellschaft wieder ihren Informa-
tionsstand in der Kirche aufbauen. 

Darüber hinaus gibt es drei Konzerte: 
das erste mit unserem Chor von 19.30 
bis 20 Uhr, danach werden von 21 bis 
21.30 und von 22 bis 22.30 Studierende 
des Konservatoriums zu hören sein. 

• • • 

Gott und die Welt 

Der „Gott und die Welt“-Kreis trifft sind 
zum ersten Mal nach der Corona-Pause 
am Montag, den 20. September um 
17.30 Uhr im Gemeinderaum. Wegen der 
Herbstferien wird der Oktobertermin am 
11. Oktober sein. 

• • • 

Gemeindeversammlung  

Im letzten Jahr fand unsere Gemeinde-
versammlung nur in einer auf das We-
sentliche reduzierten Form statt. Nach 
einigem Hin und Her haben wir nun ver-
abredet, dass die diesjährige Gemeinde-
versammlung am 5. Dezember sein soll. 
Sie beginnt mit dem Gottesdienst, und 
wir werden sie dann in unserem Gemein-
deraum fortsetzen. Bitte merkt Euch das 
Datum, es gibt wichtige Dinge zu bespre-
chen. Die ausführliche Tagesordnung 
wird im nächsten Newsletter veröffent-
licht.  

• • • 

Literaturkreis 

Das erste Treffen unseres Literaturkrei-
ses wird voraussichtlich am 12. Oktober 
sein. In den nächsten Tagen werden die 
Teilnehmenden noch per E-Mail infor-
miert. 

• • • 

GemeindeCafé 

Auch das GemeindeCafé am ersten 
Donnerstag des Monats startet nach 
längerer Pause aufs Neue. Die geplanten 
Termine sind der 7. Oktober und der 4. 
November, jeweils von 17 bis 19 Uhr. Die 
Themen sind noch nicht festgelegt, Vor-
schläge können gerne gemacht werden. 

• • • 

Chor 

Unser Chor hat im August seine Proben 
wieder aufgenommen und trifft sich seit-
dem wieder regelmäßig am Dienstag-
abend um 19.15 Uhr. Derzeit finden die 
Proben in der Kirche statt. Die Sängerin-
nen und Sänger bereiten sich auf das 
Konzert während der Kulturnacht und für 
den Gottesdienst zum Kirchengeburtstag 
vor. 

Unsere Gottesdienste  
 

Sonntag, 26. September, 10 Uhr 

Gottesdienst auf Deutsch (Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 
mit Abendmahl 

Sonntag, 3. Oktober, 10 Uhr 

Gottesdienst auf Deutsch (Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 

Sonntag, 10. Oktober, 10 Uhr 

Gottesdienst auf Deutsch (Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 

Sonntag, 17. Oktober, 10 Uhr 

Gottesdienst auf Dänisch (Sigurd Baark / Mikael Garnæs) 

Sonntag, 24. Oktober, 10 Uhr 

Gottesdienst auf Deutsch (Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 

Sonntag, 31. Oktober , 18 Uhr 

Abendgottesdienst 
Gottesdienst auf Deutsch (Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 

mit Abendmahl 

Sonntag, 7. November, 10.30 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst der Französisch Reformierten  
und der Deutsch Reformierten Gemeinde in Kopenhagen  

anlässlich des 332. Kirchengeburtstages - auf Dänisch  
(Philip Maury / Axel Bargheer / Mikael Garnæs) 

mit dem Chor der Reformierten Kirche Kopenhagen 
 

• • • • • 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. 

Bitte haltet Euch auch über unserer Homepage  

www.tysk.reformert.dk auf dem Laufenden. 

Kontakt: Axel Bargheer, Gothersgade 109, 3.tv. , 
1123 København K, tlf. 40138753 
Email: axel.bargheer@reformert.dk 


